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Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 15.07.2020 im Pater-Delp-

Gemeindehaus in Hemsbach 

Teilnehmende: Sandra Albrecht, Brigitte Eberhard, Joachim Halbig, Maria Helfert, 

Martin Schild, Rudolf Schöffter, Simon Schwalbenhofer, Markus Schwendner,        

Jörg Stigler, Adalbert Zipser, Gemeindeassistentin Ute Arnold, Diakon Pierre 

Gerodez, Pfarrer Klaus Rapp, 

Entschuldigt: Johann Schwalbenhofer 

Nicht anwesend: Erna Fuhrmann 

Weitere Anwesende: Michaela Heineck, Wolfgang Heinzmann 

 

1. Begrüßung Martin Schild eröffnet Sitzung um 20:00, begrüßt Anwesende und 

Gäste, gibt weiter für das Geistliche Wort 

2. Geistl. Wort Maria Helfert leitet in eine Entspannung, liest Mt 11, 28-30 und 

gibt einige Impulsgedanken zum leichten Joch von Jesus, ca 10 Min 

3. Regularien  11 von 13 stimmberechtigten Mitgliedern des PGR sind 

anwesend, das Gremium ist beschlussfähig 

 Protokoll vom 17.06.20 wird vom PGR genehmigt 

 Tagesordnung ebenfalls genehmigt 

 

4. Hinzuwahl 

weiterer Mitglieder 

in den PGR 

 

 Wolfgang Heinzmann wird für die Steuerungsgruppe des 

Besuchsdienstes gewählt, einstimmiges Ergebnis 

 Michaela Heineck wird als kirchl. Mitarbeiterin gewählt, 

einstimmiges Ergebnis 

5. A. Ausschuss 

Besuchsdienst Plus 

 

 

 

 

 

 

Gemeindeassistentin Arnold beschreibt den Prozess des Besuchs-

dienstes Plus :                                                                                              

> Mitarbeitende verstehen den Besuchsdienst im Auftrag der 

Kirchengemeinde als Christus-Begegnung                                        

> auf Augenhöhe und mit Achtsamkeit begegnen sie den Menschen 

und versuchen deren Bedarfe herauszuhören, Mitarbeitende haben 

an sensibilisierenden Schulungen teilgenommen                                                                                                

> Unterstützung leiten sie dann in die Wege, wenn die besuchte 

Person dies ausdrücklich möchte                                                                            

> dafür hat die Steuerungsgruppe Kärtchen entwickelt, mit denen 

die Menschen ihr Anliegen mitteilen                                                                     

> Experte für Sozialdienste ist Joh. Schwalbenhofer, die Gruppe 

baut Netzwerk in nächster Zeit weiter auf                                          

> aktuelles Projekt: die Mitarbeitenden des Besuchsdienstes selbst 

werden besucht, denn durch Corona sind sie als ältere Menschen 

eine Risiko-Gruppe: Frau Arnold stellt Geschenk-Tütchen vor, die 
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          Rückmeldungen 

 

          Anfragen 

 

 

 

            

 

 

 

den Engagierten im lahmgelegten Besuchsdienst als Dankeschön 

und wertschätzendes Kontakthalten überbracht werden sollen; 

Mitglieder von PGR und Gemeinde-Team mögen sich als 

Besucherinnen / Besucher von ca 5 Engagierten bei Frau Arnold 

oder bei Wolfgang Heinzmann / Rolf Hackenbroch  melden                                                                  

> Bitte beachten: Vorher die Person anrufen, ob sie Besuch möchte                

und Hygiene-Regeln einhalten ! 

 2 Wortmeldungen bestätigen das Danke-Projekt positiv: 

eigene Leute sollen auch „bekümmert“ werden –                       

Kontakt halten ist wohltuend 

Simon Schwalbenhofer erwähnt Anfragen nach bisher üblichen 

Besuchen                                                                                            

Pfr. Rapp klärt: Engagierte im Besuchsdienst gehören überwiegend 

der Risiko-Gruppe der Älteren an; sobald entsprechende 

Lockerungen bestehen, nimmt die Gemeinde den Dienst wieder auf; 

derzeit ist Besuchen möglich, aber es soll keine Kommunion 

gebracht werden                                                                                             

> derzeitiges Angebot des Besuchs-Dienstes, telefonisch für die 

Menschen da zu sein, wird nicht genutzt                                                           

> weiteres Mitglied in der Steuerungsgruppe ist erwünscht, vorher 

soll noch eingehender über das Selbstverständnis des Besuchs-

dienstes informiert werden                                                                                     

Martin Schild erklärt dies zu einem TOP der übernächsten PGR-

Sitzung 

5 B. Ausschuss 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 

 

 

       Rückmeldungen 

 

 

Martin Schild erläutert:                                                                                    

> die eingerichtete Verknüpfung von Homepage und Pfarrblatt 

vereinfacht die Veröffentlichung von Gottesdienst-Terminen                            

> Steuerungsgruppe hat nicht die Aufgabe Artikel zu schreiben                         

> Gruppen können gerne Texte ans Pfarrbüro liefern                                   

> Schriftenstand ist ausgemistet worden, Gestaltung der 

Schaukästen liegt noch an                                                                                    

> das Gemeindeblatt unterwegs soll zukünftig auch online 

erscheinen                                                                                 > 

Zuständigkeiten: Gottesdienst-Termine  Pfarrbüro                       

Webmaster    Hr. Behrendt, Viernheim, Aktuelles, Termine  

Martin Schild, Simon Schwalbenhofer  

 Michaela Heineck erlebt die Ev.Kirchengemeinde auf der  

Hemsbach-App wesentlich präsenter  

 Diakon Gerodez wünscht die Kirchen-Infos auch im 

Laudenbacher Gemeindeblatt 
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      Reaktionen 

 

 

 

       Formierung 

 

 

>Pfr. Rapp erläutert großen Verteiler: Weinheimer Nachrichten / 

Hemsbacher Anzeiger / Laudenbacher Gemeindeblatt / Homepage 

> Pfr. Rapp wollte nicht jeden Gottesdienst streamen, denkt noch 

über das Wie ? und Wo ? geeigneter Veröffentlichung nach, ob die 

App das geeignete Instrument ist, es sei Aufgabe des 

Öffentlichkeits-Ausschusses eine passende Architektur zu stricken 

> Pfr. Rapp wirbt für Mitarbeit im Öffentlichkeits-Ausschuss auch 

von Laudenbacher Mitgliedern – Es erklären sich bereit: Rudolf 

Schöffter, Jörg Stigler, Martin Schild, Simon Schwalbenhofer, 

Adalbert Zipser 

6.  Gemeinde-Team 

                       

                                           

Bestätigung 

G-Team Laudenbach 

 

 

Folgerungen 

>Bisherige Mitglieder machen weiter ( siehe TOP), Alicja Zipser 

steigt neu ein                                                                                                      

> sie werden in einem Gottesdienst beauftragt                                                          

> zu späterem Termin gemeinsames Treffen mit PGR zum 

Kennenlernen                                                                                           

> der Pfarrgemeinderat bestätigt das Gemeindeteam einstimmig 

> Pfr. Rapp fragt an, ob man es sich wirklich leisten wolle, auf ein                  

G-Team als Kirche vor Ort und Bindeglied zu späterem, über-

greifenden PGR zu verzichten                                                                    

> Simon Schwalbenhofer benennt es gerade als Chance, dass das   

G-Team sich an den örtlichen Bedürfnissen orientieren könne                                      

! Markus Schwendner will Menschen in Laudenbach ansprechen,  

dort soll das Konzept G-Team nochmals kommuniziert werden                        

! Pfr. Rapp hat die Idee, in einem Laudenbacher Gottesdienst 

Mitglieder des Hemsbacher G-Teams sprechen zu lassen / Zeugnis 

geben 

7. Datenschutz 

 

     Fotos 

 

 

    TOP 

 

>Alle sind einverstanden und geben u.a. ihre E-Mail-Adresse für 

Verteiler PGR – es wird eine gemeinsame E-Mail-Adresse für den 

PGR geben, diese leitet an einzelne Mitglieder weiter                                                                                                    

> Frage: alte Fotos vom Kandidaten-Flyer oder einheitliche, 

seriöser wirkende Aufnahmen ?                                                                                                        

> Abstimmung: 3 Stimmen für alte, 8 für neue Fotos                                            

!  Frau Arnold fragt die Fotografin Frau Bangert an; Termin: 

nächste / übernächste PGR-Sitzung                                                                    

> bis dahin werden keine-Fotos auf der Homepage sein 

Martin Schild bittet um Einverständnis: TOP geht 1 Woche vor 

PGR-Sitzung zu statt 2 Wochen vorher: einstimmiges Okay. 

8. Grenzachtender 

Umgang 

> Pfr. Rapp liest und erläutert die Regelungen des 

Verhaltenskodexes des Erzbistums Freiburg für Ehrenamtliche                  

> unser Umgang mit Menschen jeden Alters soll geprägt sein von 
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Wertschätzung und Vertrauen, frei von jeglicher Gewalt auch  

spiritueller Art                                                                                                

> wir sind aufgefordert aktiv Stellung zu beziehen und schützend 

einzugreifen, wenn wir eine verletzende Grenzüberschreitung 

bemerken                                                                                                 

> Pfr. Rapp verteilt die Papiere  

!  Wir geben sie unterschrieben zurück                                                                                         

> Ansprechpartner in der Nähe: Anna-Lena Walter (Kg Hemsbach), 

Frank Schmitterer (Kg Laudenbach), Lars Aschemann (JuZ  Hmsb) 

9. Hygiene-Konzept 

PDGh 

 

 

 

Diskussion  

 

 

 

 

Folgerungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bartholomäus-Saal        

Laudenbach 

 

Offene Fragen 

 

 

 

      Folgerungen 

 

 

 Martin Schild hat Vorgaben aus Freiburg in eigenes Konzept für 

die Bachgemeinden verarbeitet: siehe Informationsblatt für 

Gruppen und Mieter des Pater-Delp-Gemeindehauses                                                      

> Problem:  2 Varianten vorgegebener Berechnung:                                         

1 Person pro 5 m² und 1,5m Abstand  

 Nur 1 Vorgabe wählen 

 Variante der minimalen Anzahl gibt uns als Vermieter 

mehr Sicherheit 

 Pandemiegesetz von BaWü sagt anderes als das 

vorliegende Konzept 

! Strengere Variante wird angewendet 

! Dokumentation von Anwesenden ist sinnvoll / nötig und muss von 

den Veranstaltern 4 Wochen aufbewahrt werden 

! Bereits ausgewählte Hygiene-Tipps werden angebracht 

! Desinfektionsmittel sind zu benutzen, Bestellung läuft bereits 

! Nur 1 Person in Toiletten-Vorräumen, Schilder aufhängen 

! Hausmeisterinnen übernehmen Reinigung von Tischen u. Stühlen 

nach einer Veranstaltung; von Externen verlangen wir 25 € dafür 

! Nutzung untere Küche PDGh nicht zulässig 

! Nutzung obere Küche mit üblichen Hygiene-Regeln 

! Pfr. Rapp und Martin Schild formulieren ein Informations-

Schreiben an die Leiterinnen / Leiter der Gruppierungen bzw. an  

Externe: Diese übernehmen mit ihrer Unterschrift die 

Verantwortung für die Einhaltung der Hygiene-Regeln 

! Leiterinnen /Leiter kontaktieren selbst Hausmeisterinnen zwecks 

Veranstaltung in den Räumen 

 

Derzeit nur halbseitig benutzbar, KiGa ist einquartiert 

? Wie viele Personen genau können anwesend sein 

? Welche KiGa-Sachen müssen weggesperrt werden 

? Wer desinfiziert und lüftet 

? Wer reinigt Toiletten nach jeder Veranstaltung 

? Wie kann es für die Pfadis funktionieren 

! Pfr. Rapp trifft sich mit Pfadis 

! Jörg Stigler / Markus Schwendner sprechen mit KiGa-Leiterin   

Frau Diehlmann 



5 

 

 

 

           Info 

 

! Beschluss des Laudenbach-Konzepts per Umlauf, ebenso 

Vorgehen mit Pfadis 

Für Sulzbach muss bezügl. Pfadis Erstellung Konzept geklärt 

werden. 

 

10. Franziskusweg 

 

Wir gehen miteinander den Bensheimer Franziskusweg um uns 

unterwegs besser kennenzulernen.                                                          

Termin: Sa, 07.11.20 

11. Dekanatsrats-

Sitzung 

Frau Eberhard berichtet: 

 Sehr ansprechende Eucharistiefeier mit Dekan A. Czech 

 Einzige Kandidaten einstimmig wieder gewählt:           

Vorsitzende: Dr. Antje Blank, Whm-Hirschberg /                                                

Stellvertreter: Detlev Aurand, Schriesheim-Dossenheim 

 Beisitzer: Luis Cerna, Stadtkirche HD 

 Mit Dr. Blank geht in den Diözesanrat: Detlev Aurand 

 Wertschätzende Verabschiedungen 

 Auftrag in die Gemeinden: Vielfältige Formen der 

Verkündigung sind zu gestalten ! 

 Nächste Sitzung: 18.11.20 

12. Was wir aus der 

heutigen Sitzung 

veröffentlichen 

 Ergebnis der Hinzuwahlen 

 Bestätigung des Gemeinde-Teams 

 Ausschüsse arbeiten weiter 

 Hygiene-Konzept  

 

13. Verschiedenes 

 

     Streaming 

 

      

     Pfarrbrief 

 

      

          Ökum. Hospizhilfe 

 

     Individuelle Initiativen 

 

    Nächste Sitzung 

 Für das Streaming von Gottesdiensten gibt es nun fest 

installierte Kamera und Bedienung über die Schalttafel  

 Wird übertragen / Wird nicht übertragen ? 

Übertragung jede Woche, aber ohne spätere 

Abrufmöglichkeit 

 Mangel an Austrägerinnen /Austrägern ist Punkt im 

Ausschuss Öffentlichkeits-Arbeit: Bitte Bekannte 

ansprechen 

 Jahresbrief der Ökum. Hospizhilfe kann mitgenommen 

werden 

 Sind dem Vorstand einzureichen 

 

 Das Geistliche Wort übernimmt Frau Eberhard 

 23.09.20, 20:00 im Gemeindezentrum Sulzbach 

 

Protokollantin: Maria Helfert, 17.07.20 

Vorsitzender: Martin Schild, 19.07.20 


